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Name: Ana Aigner

Firmenname: Familienbund OÖ GmbH

Als Oö. Familienbund erlauben wir uns, zur geplanten Oö. Kinderbildungs- und betreuungs-Novelle
2023 Stellung zu beziehen:

Wir begrüßen die Etablierung des Berufsbildes „pädagogische Assistenzkraft", da es dazu
beitragen kann, die Wertschätzung für diese Berufsgruppe zu erhöhen.  Der Einführung einer Frist
für die Abmeldung kindergartenpflichtiger Kinder zur häuslichen Vorbereitung auf den Schulbesuch
stehen wir ebenfalls positiv gegenüber, da dadurch eine bessere Planbarkeit erreicht wird, die die
Organisation erleichtert. Aufgrund des immer höher werdenden Bedarfes an Betreuung und der
erschwerten Situation, qualifiziertes Personal für den Sommer zu finden, erachten wir auch die
verpflichtende Öffnung von mind. 47 Wochen pro Jahr als sinnvoll. Ein weiterer Schritt in die
richtige Richtung ist zudem die schrittweise Reduktion der Kinderhöchstzahl. Die Einführung der
Suspendierung als letztes Mittel zur Deeskalation nehmen wir als effektive Option, um die
Aufrechterhaltung der qualitativen Betreuung zu gewährleisten, die anderen Kinder und das
Personal zu schützen und das Bildungs- und Betreuungssystem nicht zu überfordern, wahr. Auch
die Erhöhung der gruppenarbeitsfreien Dienstzeit für Leitungen erachten wir als positiv, da dies
eine zielführendere Vorbereitung zur optimalen Förderung der Kinder ermöglicht. Und als wichtige
Maßnahme gegen den Personalmangel freut es uns, dass eine Erweiterung der Ausnahme vom
fachlichen Anstellungserfordernis, um den vorübergehend als pädagogische Fachkraft
einsetzbaren Personenkreis zu erweitern, geplant ist.

Ich bin mit der Veröffentlichung der Stellungnahme einverstanden.


